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Für Beschäftigte und Unternehmen wird ein Schutzschild eingerichtet, der 
verschiedene Maßnahmen beinhaltet:  

 Kurzarbeitergeld flexibilisieren: 
o Absenkung des Quorums der von Arbeitsausfall betroffenen Beschäftigten 

im Betrieb auf bis zu 10 % 
o teilweiser oder vollständiger Verzicht auf Aufbau negativer 

Arbeitszeitsalden 
o Kurzarbeitergeld auch für Leiharbeitnehmer 
o vollständige Erstattung der Sozialversicherungsbeiträge durch die 

Bundesagentur für Arbeit (BA) 

 

 Steuerliche Liquiditätshilfe für Unternehmen: 
Insgesamt wird Unternehmen die Möglichkeit von Steuerstundungen in 
Milliardenhöhe gewährt. Die hierfür erforderliche Abstimmung mit den Ländern 
darüber hat das Bundesministerium der Finanzen eingeleitet. Bei den Steuern, 
die von der Zollverwaltung verwaltet werden (z.B. Energiesteuer und 
Luftverkehrssteuer), ist die Generalzolldirektion angewiesen worden, den 
Steuerpflichtigen entgegenzukommen. Gleiches gilt für das Bundeszentralamt für 
Steuern, das für die Versicherungssteuer und die Umsatzsteuer zuständig ist und 
entsprechend verfahren wird. 

 

 Milliarden-Hilfsprogramme für Betriebe und Unternehmen:  
Zudem werden die bestehenden Programme für Liquiditätshilfen erheblich 
ausgeweitet, um den Zugang der Unternehmen zu günstigen Krediten zu 
erleichtern. Dazu werden unsere etablierten Instrumente zur Flankierung des 
Kreditangebots der privaten Banken ausgeweitet und für mehr Unternehmen 
verfügbar gemacht. Unternehmen sollten sich jetzt über ihre Hausbank an die 
KfW (Hotline siehe unten) wenden 

 

 Stärkung des Europäischen Zusammenhalts: 
Derzeit gibt es seitens der EU die Ankündigung einer „Corona Response 
Initiative“ mit einem Volumen von 25 Milliarden Euro.  


